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1 Veranlassung 

Die Stichtagsmessungen 2021 und Anfang 2022 deuteten darauf hin, dass die Fließrichtung 
anders als vermutet nach Osten gerichtet ist, so dass lediglich P 1 im Abstrom des geplanten 
Abbaus liegt. Das LRA Traunstein forderte daher als Voraussetzung einer Abgrabungserlaub-
nis die Errichtung einer weiteren Abstrom-Messstelle.  
 
Das LRA wurde darauf hingewiesen, dass eine Positionierung im vorliegenden Fall wegen 
fehlender Langzeitbeobachtungen insbesondere hinsichtlich Hoch- und Niedrigwasserdaten 
problematisch ist und die Gefahr besteht, dass auch die weitere Messstelle den Abstrom un-
zureichend erfasst. Unsere Empfehlung lautete daher, den Abbau zu beginnen und die durch 
die FÜ das Grundwasser-Modell wie im Leitfaden vorgesehen und im Konzept zur Grundwas-
ser-Überwachung vorgeschlagen anhand der laufenden Daten zu aktualisieren. Die zusätzli-
che Messstelle soll dann in Abstimmung mit dem WWA optimal positioniert werden, sofern 
erforderlich. 
 
Das WWA stimmte diesem Vorschlag grundsätzlich zu, forderte aber eine Auswertung von 
Stichtagsmessungen unter Einbeziehung der Messstelle Murschall, bevor eine endgültige Ent-
scheidung getroffen wird. 
 
 
 

2 Ergebnisse 

Die Messstellen P 1 bis P 3 wurden 2019 erstellt. Stichtagsmessungen liegen in unregelmä-
ßigen Abständen vor. Die Messstelle Murschall (Gewässerkundlicher Dienst GKD Bayern 
MURSCHALL 926, ID 23217, beobachtet seit 1982) liegt rund 300 m nordöstlich der Abbau-
grenze und erschließt mit hoher Sicherheit denselben Grundwasser-Leiter, so dass eine Ein-
beziehung in die Auswertung durchaus gerechtfertigt ist. 
 
Im Beobachtungszeitraum 2019 bis 2022 wurde in der Messstelle Murschall kein Hochwas-
serstand registriert, so dass Aussagen zum Abflussverhalten für höhere Wasserstände nach 
wie vor nicht möglich sind. 
 

  P1 P2 P3 Murschall 

Messpkt 498,91 502,92   504,40 Stichtage 

seit Okt. 

2019 

seit 

11/1982 

 m NHN m NHN m NHN m NHN  m NHN 

 Okt 2019 466,93 468,17 468,21 467,93    

15.07.2021 466,96 468,19 468,25 467,97    

11.01.2022 468,15 468,65 468,68 468,39    

18.02.2022 468,21 468,72 468,71 468,38    

20.04.2022 468,03 468,58 468,61 468,25    

18.08.2022 467,89 468,31 468,45 467,96    

21.09.2022 467,74 468,19 468,24 467,89    

min 466,93 468,17 468,21 467,89 467,78 467,65 

mittel 467,70 468,40 468,45 468,11 468,03 468,35 

max 468,21 468,72 468,71 468,39 468,59 469,47 
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Für die Auswertung wurden die Messwerte vom 18.02.2022 nahe dem höchsten Wasserstand 
im Beobachtungszeitraum (entspricht etwa dem MGW seit 1982 und liegt knapp über MGW 
im Beobachtungszeitraum ab 2019) und der 21.09.2022 nahe dem Niedrigwasser gewählt. 
 
 
Die Interpolation zeigt, dass sich die Fließrichtung im Nordteil des geplanten Abbaus (Dreieck 
Murschall-P1-P3) bei unterschiedlichen Wasserständen praktisch unverändert bei NW-SO 
hält, während sich im Südteil (Dreieck P1-P2-P3) andeutet, dass bei höherem Grundwasser 
die Fließrichtung von W-O in nördliche Richtung abschwenkt. Das Gefälle ist weitgehend un-
beeinflusst. 
 
In der Abb. unten sind beide Situationen überlagert dargestellt: 
 
rote Schraffur  = Abbau 
blaue Linien = GW-Gleichen 18.02.2022 
grüne Linien = GW-Gleichen 21.09.2022 
 

 
Die Abb. verdeutlicht, dass P 1 eigentlich optimal positioniert ist, um einen Großteil der Grube 
zu erfassen. Lediglich Teilbereiche im Süden und Norden können nicht erfasst werden. 
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3 Beurteilung 

Da nicht vorhersehbar ist, wann ein HGW eintritt, das geeignet ist, die Abflussänderungen bei 
Hochwasser abzuschätzen, empfehle ich zur Vermeidung weiterer Verzögerungen erneut, 
den Abbau zu beginnen und die monatlichen Stichtagsmessungen hinsichtlich der Fließrich-
tung laufend zu bestimmen. Vor Beginn der Verfüllung sollte dann auf der Basis der bis dahin 
vorliegenden Daten festgelegt werden, ob und wo eine zusätzliche Messstelle installiert wer-
den soll.  
 
Zusätzlich könnte eine Messstelle im Ostteil der Grube Drößler (südlich des geplanten Ab-
baus) in die Stichtagsmessungen mit einbezogen werden, wenngleich auf Basis der bisheri-
gen Messungen mit den extrem geringen Wasserstandsänderungen an diesen Messstellen 
eher damit gerechnet werden muss, dass es sich dort um einen getrennten Horizont oder ein 
schwebendes Grundwasser ohne direkte Verbindung zum Grundwasser der Grube Alterfing 
handelt. 
 
 
 
 
Kirchdorf, 15.12.2022 
 
 
  
 
R. Bertlein     
Dipl.-Geologe 
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